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couple of DAaPDCIS dAIlc dedicated local regıonal Spot finds, such the sculp-
tors’ stud10 at Aphrodisıas, the sculpture from the Qasr al-Bınt emenOSs TOmM Beira,
and of the DW rich finds In Southern 5yrıa from the Roman per10d, the
Statues of the SaANCIUArY of Allat In Palmyra, and NC  S discoverıies In the temples of
Dura-LEuropos.

The hıstorical and rel1g10us aspects of sculpture dIic demonstrated in thıs book by
INa scholars. agan cults and the central part of Statues In them, Jewısh negatıve
attıtudes toward images and sculpture, and Chrıstianıty, which fought and destroyed
the cult and ıts materı1al symbols the Tempmples and statues AdIc dealt ıth TOM
dıfferent pomts of 1eW

hıs short TeVIEW Canno mentıion al] the contrıibutors thıs ımportant book,
contamıng 6/8 DAagCS, of bıblıography, detaıled index, and 1st of fıgures
and INaD>S The DAaDCIS dLC illustrated by black and whıte photographs,
indıcatıon of the hıgh OST of colour plates in OUT dıgıtal per10d.

Shımon Dar, Ramat-Gan

Pancratius Beentjes, „Dıie Freude WarTr oroß In Jerusalem:“‘ (2Chr
ıne Eınführung ın dıe Chronıikbücher (SETAV ünster: IR 2008: ISBN
078 32872556:162355

Im and der Reıihe der Salzburger Exegetischen Theologıischen Vorträge bietet
Beentjes ıne übersichtliıche und informatıve Eınführung In die Chronıikbücher. Zl
nächst informiert knapp über Buchtitel, hebräischen und griechischen LEXt.
Autorschaft und Datıerung SOWIE „Kanon und Akzeptanz“ S 1-9) Nachdem sıch
dem dreiteiligen Aufbau (Genealogıen; Saul Davıd Salomo: dıie 7wel
Königreiche) der beıden Bücher SOWIEe der Beurtejlung der Schlussverse 2Chr
gew1ıdmet hat (S 9-18), kommt auf lıterarısche Aspekte sprechen (S An
Z7We1 Beıispielen (1Chr 1 9 C  — 14,8-12) iıllustriert den Umgang VO  an mıt se1ınen
Quellen, denen durch mınımale Veränderungen der Erzählung iıne eigene theolo—
oische Ausrichtung o1bt. In Reden (z.B JE  z e  s 20,14-17.20) und Gebetstexten
(ZB LG  z 29,10-20; AAr 30,18-19) Letztere sınd überwıegend eiıgene Schöpfungen
formuhert se1n theologıisches onzept. Außerdem nımmt Psalmen oder Psal—
menteıle In se1n Werk auf, geprag exte also, deren Profil der NECUC Kontext verän-—
dert. Das Schwergewicht des Bändchens hegt auf „Theologischen Schwerpunkten und
wiıchtigen Themen‘‘ (S Hıer behandelt chronıstische Lieblingsmotive
(ma’al; dära$s Jhwh), die rage der Vergeltung, der Behandlung des Nordreıiches Israel,
dıe Beziehungen zwıischen Kult Tempel und Könıgtum, „Inspirierte oten  .. als Grup—-
plerung neben Propheten und ehern, Krıeg, Deutung irüherer Geschichte SOWIE ıne
Bewertung der Chronikbücher selbst als „Ideologie“ bzw. „UtopIe. Dıie ausführlıiche
Bıblıographie S ist In allgemeıne Literatur und e1in Literaturverzeichniıs für das
weıtere Studıium unterteılt; etizteres ist ach Themen geglıedert. Autoren- und
Bıbelstellenregister runden den and ab, der sıch sehr gut eıgnet, insbesondere
Studierenden eınen ersten Einblick in dıe Chronikbücher geben und Zu welıterer
Beschäftigung miıt ıhnen einzuladen.

Karın Schöpflın, Göttingen


